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Beatrice Marty 
Dipl. Astrologin AFB 

Magie des Ortes 
Astrologie des Ortes 
Die Deutung des Ortes ist eine relativ junge 
Methode der Astrologie. Ihr Erfinder, Jim 
Lewis, entwickelte diese astrologische Tech­
nik vor rund 25 Jahren. Beim Ortshoroskop 
geht man davon aus, dass in der Astrologie 
nicht nur die Qualität der Zeit, sondern auch 
die Qualität des Raumes eine grosse Rolle 
spielt. Indem das individuelle Horoskop auf 
die Weltkarte projiziert wird, lässt sich fest­
stellen, an welchen Orten sich die dem Radix 
herauszulesenden Anlagen am besten ver­
wirklichen lassen und wo man wahrschein­
lich auf Schwierigkeiten trifft. 

Welche Erfahrungen erwarten 
uns an verschiedenen Orten? 
Die besondere Energie, die zum Zeitpunkt 
unserer Geburt an unserem Geburtsort vor­
herrschte, wird im Radixhoroskop darge­
stellt. Wären wir 2000 Kilometer von unse­
rem Geburtsort entfernt geboren worden, so 
würde auch unser Horoskop etwas anders 

. aussehen. Die Planeten standen zwar auch 
dort im selben Ticrkreiszeichcn, ihre Posi­
tion im Häusersystem wäre jedoch eine an-

, dere. Wir lassen uns durch die spezielle Um­
gebung an einem ausgewählten Ort beein­
flussen. Je länger wir uns dort aufhalten, des­
to nachhaltiger wird dieser Einfluss spürbar. 
Für jeden Menschen gibt es irgendwo auf der 
Welt Orte, an denen zum Zeitpunkt seiner 
Geburt Jupiter am MC stand. Reist man jetzt 
an einen solchen Ort, so wird man sich dort 
besonders wohl fühlen 

Erholsame Ferienorte 
In der individuellen Anwendung kann das 
Ortshoroskop für die Planung von Reisen 
oder bei einem Umzug in ein anderes Land 
sehr hilfreich sein. Sie haben sicher schon 
selber erfahren, dass Sie sich im Urlaub 
unterschiedlich erholen konnten. Es gibt Or­
te, da fühlen Sie sich besonders wohl und Sie 
können Ihre Batterien optimal aufladen. Es 
gibt ebenfalls Orte wo Ihre beruflichen Be­
strebungen besonders zur Geltung kommen 

; und Sie erfolgreich sind. 

Der Wohnort 
Spannend ist es zu wissen, welche Energie 

: für mich mein jetziger Wohnort hat. Viel­
leicht zieht es Sie schon lange an eitlen an-.  
deren Ort oder Sie fühlen sich sehr wohl. 
Nicht nur der Wohnort hat seine Bedeutung, 

•' sondern auch die Hausnummer. Zum Bei-
: spiel die Quersumme von der Hausnummer; 

die Eins, in dieser Umgebung werden Sie gut 
Kräfte sammeln können, um Führungsan­
sprüche zu verwirklichen. Die Fünf; hier 

f wird man inspiriert, sich mit anspruchsvoller 
; Literatur zu beschäftigen. Finanzielle Vorha­

ben werden gefördert! 

Mein Tipp 
r Möchten Sie wissen welchen Einfluss Ihre 

Hausnummer hat, dann schreiben Sie mir ei­
ne E-Mail. 

astro.marty@bluewin.ch 

* 

100 Prozent sicher 
Spermienproduktion zuverlässig und reversibel unterdrückt 
SYDNEY - Ein Verhütungsmittel 
für Männer hat  im Test mit 55  
Paaren eine Erfolgsrate von 100 
Prozent erzielt. Die Wissen­
schaftler d e s  «ANZAC Research 
Institute» betonen, dass  die Be­
handlung voll reversibel Ist und 
die Männer unter keinen uner­
wünschten Nebenwirkungen zu 
leiden haben. 
Laut dem leitenden Wissenschaft­
ler David Handelsman wurde mit 
dieser Paarstudie erstmals ein Ver­
hütungsmittel für Männer, das die 
Spermienproduktion zuverlässig 
und reversibel unterdrückt, voll­
ständig getestet. 

Spermienproduktion unterdrückt 
Die Kombinationsbehandlung 

besteht laut New Scientist aus drei­
monatlichen Injektionen von Pro­
gestin, einer synthetischen Version 
des weiblichen Sexualhormons. 
Progesteron, und einem Implantat 
mit dem männlichen Sexualhor­
mon Testosteron, das alle vier Mo­
nate erneuert wird. Die Wirksam­
keit beruht auf der Unterdrückung 
der Spermienproduktion. Progestin 
wirkt an der Hypophyse, die für die 

Durch die neue Methode würden Kondome künftig «leer» ausgehen. 

Produktion jener Hormone verant­
wortlich ist, die für die Spermapro-

Gehört zur Behandlung: eine dreimonatliche Hormon-Injektion. 

duktion notwendig sind. Progestin 
verringert die Produktion des Folli-
kelreifungshormons (FSH) und des 
Luteinisierenden Hormons (LH). 
Das Implantat seinerseits gleicht 
die Testosteron-Verringerung aus. . 

Keine Schwangerschaften 
55 heterosexuelle Männer behan­

delte das Team für die Periode von 
einem Jahr. Keine der Partnerinnen 
wurde in diesem Zeitraum schwan­
ger. Nach Beendigung der Behand­
lung normalisierte sich die Frucht­
barkeit innerhalb einiger Monate 
und einige der Frauen wurden in 
der Folge schwanger. Die Studie 
wurde in der Oktober-Nummer des 
Journal o f  Clinical Endocrinology 
and Metabolism veröffentlicht. 

6500 Aussteller in Frankfurt 
Buchmesse eröffnet heute - 2500 Veranstaltungen geplant 

FRANKFURT - Die Frankfurter 
Buchmesse öffnet heute Mitt­
woch ihre Pforten. Rund 6500 
Aussteller aus  über 100 Län­
dern werden vom 8. bis zum 13. 
Oktober ihre Neuerscheinungen 
präsentieren. 
Unterstützt werden sie von mehr 
als 1000 Autoren, denen die Besu­
cher in einer der über 2500 Veran­
staltungen begegnen können. Ein 
Viertel dieser Veranstaltungen steht 
im Zusammenhang mit dem dies­
jährigen Gastland Russland, das 
rund 150 Autoren stellt. 

Einer der Höhepunkte wird die 
Verleihung des Friedenspreises des 
Deutschen Buchhandels an die US-
Schriftstellerin Susan Sontag sein. 

Fachbesucher sollen durch eine 
Vielzahl an fachspezifischen Work­
shops und Diskussionsrunden auf 
ihre Kosten kommen. Zu zehn the­
menspezifischen Foren, die vom 
Kinderbuch über Bildung bis hin 
zum Hörbuch reichen, finden Prä­
sentationen, Lesungen und Mee­
tings statt. 

Zwei Rekordversuche 
Auch für das Lesepublikum hat 

sich die Buchmesse einiges einfal­
len lassen. Unter anderem stehen 
zwei Rekordversuche auf dem Pro­
gramm: Paulo Coehlo wird in der 
grössten bisher durchgeführten 
Signieraktion, Exemplare seines 
Bestsellers «Der Alchimist» in 56 
Sprachen signieren und im Comic-
Zentrum soll der längste Comic-

Aussteller aus Uber 100 Ländern präsentleren ihre Neuerscheinungen. 

Strip der Welt entstehen. Zudem 
wird Nobelpreisträger Günter 
Grass seinen Gedichtband «Letzte 
Tänze» vorstellen. All dies soll da­
zu führen, dass die Buchmesse für 
die Besucher wieder attraktiver 
wird. Denn im vergangenen Jahr 
wurden nur 265 000 Besucher ge­
zählt, nachdem im Jahr 2000 be­
reits die 300 OOOer-Marke durch­
brochen worden war. 

Buchmesse bleibt in Frankurt 
Und schliesslich konnten auch 

den Spekulationen rund um eine 
Abwanderung der Buchmesse nach 
Köln oder München aufgrund der 

überhöhten Hotelpreise ein Ende 
gesetzt werden, nachdem laut 
Buchmessen-Direktor Volker Neu­
mann «einige Verbesserungen» im 
Streit mit den Hotelbetrieben er-, 
reicht wurden. 

Nun könne die Frankfurter Buch­
messe wieder «zuversichtlich» in 
die Zukunft blicken, berichtete die 
Welt. 

K U R Z - I M E W S  

Embryo-Kombination 
bei geklonten Mäusen 
PHILADELPHIA - Wissen­
schaftler der University of 
Pennsylvania haben ein neues 
Verfahren zur Steigerung der 
niedrigen Überlebensrate von 
geklonten Säugetieren entwi­
ckelt. Werden zwei genetisch 
identisch geklonte Mäuseem­
bryos kombiniert, hat der-so ent­
standene Embryo deutlich höhe­
re Chancen bis zur Geburt zu le­
ben. Bisher überlebte von 100 
geklonten Mäusen höchstens ei­
ne. Wurden die mit dem neuen 
Verfahren geklonten Hybride 
zurück, in die Gebärmütter 
transferiert, stieg die Überle­
bensrate auf acht Prozent. Zu­
sätzlich gelang es, einen Wurf 
von vier geklonten Mäusen zu 
züchten. Als Blastozyste verfü­
gen Mäuseklone kurz vor der 
Implantation typischerweise 
über eine viel geringere Anzahl 
von Zellen als normal, erklärte 
der leitenden Wissenschaftler 
K. John McLaughlin. «Als wir 
zwei Klone im Vierzellen-Sta­
dium kombinierten, zeigten die 
Embryos eine bemerkenswerte 
Verbesserung der Lebensfähig­
keit. Eine Verbesserung, die 
deutlich über das hinausging, 
was als Ergebnis der Ansamm­
lung der einzelnen Teile zu er­
warten war.» Derzeit ist nicht 
erforscht, warum die Vereini­
gung von geklonten Embryos 
die Überlebensrate steigert. Ei­
ne Theorie geht davon aus, dass 
die Kombination den'Ausgleich 
der jeweiligen genetischen De­
fizite ermöglicht. 

B U C H T I P P S  

Die Geschichten von 
der Geschichte vom 
Pinguin 

von Christine Nöstlinger 

Emanuel liebt Pinguine. Ema-
nuels Vater liebt Emanuel. Die 
Grosstante Alexa liebt den Vater 
und Emanuel und sagt bei jeder 
Gelegenheit: «Mir soll es recht 
sein!» Das sagt sie auch, als 
Emanuel ein Pinguinbaby aufzie­
hen will. Keine einfache Sache. 
Besonders als sich der Pinguin in 
die Nachbarskatze verliebt. 

Die Wellenläufer 
von Kai Meyer 

Ein magisches Beben erschüttert 
die Küsten der Karibik. In den 
Piratenhäfen werden Kinder mit 
einem besonderen Talent gebo­
ren: Sie können über Wasser ge­
hen. Vierzehn Jahre später 
glaubt Jolly, dass ausser ihr kei­
ne Wellenläufer mehr leben. Bis 
sie Münk begegnet. Auch e r  geht 
auf dem Meer. Beide erwartet 
ein finsteres Schicksal: Mitten 
im Atlantik dreht sich ein gewal­
tiger Mahlstrom, der Jagd auf 
die Wellenläufer macht. Ihre 
Freundschaft wird auf eine grau­
same Probe gestellt. 
Diese Buchbesprechungen 
stellte uns freundlicherweise 
Sibylle Marxer von der Liech­
tensteinischen Landesbiblio­
thek zur Verfügung. 

A N Z E I G E  

HARLEKIN Buchhandlung 
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DAS BUCH - FÜR ALLE, DIE ES WISSEN WOLLEN! 


